
Alle Angaben ohne Gewähr! Änderungen vorbehalten!

Verbandsgemeindeverwaltung Pirmasens-Land 
Bahnhofstraße 19 
D-66953 Pirmasens 
Telefon +49 (0)6331- 8720 
E-Mail: touristinfo@pirmasens-land.de
www.urlaubsregion-pirmasens.land
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Toureninfos online

Tourenplan Outdooractive
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Der Altschlosspfad führt durch eine gran-
diose Naturlandschaft durch den Pfälzerwald 
und gipfelt am Natur- und Kulturdenkmal 
Altschlossfelsen. Die mächtigen orange-roten 
Felstürme aus Buntsandstein, die den Weg 
1,5 km lang begleiten, begeistern mit ihren 
abwechslungsreichen Farbkompositionen. 

Der Altschlosspfad bei Eppenbrunn wurde 
mit dem Wandersiegel Premiumweg durch 
das Deutsche Wanderinstitut e.V. aus Marburg 
ausgezeichnet. 

Bei der Begehung werden ganz unterschied-
liche Bewertungskriterien berücksichtigt, wo-
durch ein optimales Wandererlebnis garantiert 
wird. Zu den Kriterien gehören unter anderem 
die Wegeformate, eine nutzerfreundliche 
Wegemarkierung, das Natur- und Landschafts-
erlebnis, eine interessante und abwechslungs-
reiche Streckenführung sowie entsprechende 
Sehenswürdigkeiten.

Die Zertifi zierung ist für jeweils drei Jahre 
gültig. In dieser Zeit darf der Weg mit dem 
europaweit geschützten Wandersiegel für 
Premiumwanderwege beworben werden. 

Die Internetseite 
www.wanderinstitut.de 
gibt Auskunft über alle 
zertifi zierten Premium-
wege.
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 ca. 2:50 h

 10,1 km

  198 Hm

  198 Hm

Schwierigkeit mittel
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Startpunkt Parkplatz am Hotel Kupper
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Startpunkt der Tour ist der Parkplatz am 
Hotel Kupper , von dem aus man dem Weg bis 
in  den nahe gelegenen Wald folgt. Der Weg 
verläuft weiter geradeaus und führt oberhalb 
des Eppenbrunner Baches entlang am Eppen-
brunner Teufelstisch  um dann den Bach 
zu überqueren. 

Durch das beschauliche Martelbachtal, führt 
die Tour bergauf, in einen kleinen Hohlweg. 
Nun verläuft der Weg auf der deutsch-französi-
schen Grenze um sich dann in Richtung der 
Altschlossfelsen  hinaufzuwinden.

Dann ist das Highlight der Tour und eines der 
sehenswertesten Naturdenkmale der Region 
endlich erreicht. Der Weg wird von der 1,5 km 
langen und teilweise 35 m hohen Buntsand-
steinformation begleitet, bis ein schmaler Pfad 
durch ein Felsentor bergab führt. 

Als nächsten Höhepunkt auf der Tour erreicht 
man das Naturdenkmal Hohler Fels  von 
wo aus der Weg in Richtung Eppenbrunn führt. 

Über Waldwege passiert man den Eppen-
brunner Weiher  und gelangt letztendlich 
in den Ort. Dort macht der Weg noch einen 
kurzen Abstecher durch den Eppenbrunner 
Freizeitpark  um danach wieder zum Park-
platz am Hotel Kupper zurückzuführen.
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